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MITTEILUNGSBLATT 
 
 

Amtsblatt   

der Gemeinden 

Obermarchtal 

und Emeringen 
 
 

 

54. Jahrgang    11. August 2023          Nr. 32/33 
 
 

Gemeindeverwaltung Obermarchtal, 
Hauptstraße 21, 89611 Obermarchtal 
 

           Telefon:  07375/205   
           Fax:  07375/1463 

                        E-Mail:   gemeinde@obermarchtal.de 
                   Internet:  www.obermarchtal.de 
 

Öffnungszeiten: 
 

Montag bis Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr 
Mittwoch  13:30 bis 17:30 Uhr 
 

 
 

Gemeindeverwaltung Emeringen, 
Lederstraße 2, 88499 Emeringen 
 

          Telefon:  07373/2873  
           Fax:  07373/915633 

                        E-Mail:  info@emeringen.eu 
                        Internet:  www.emeringen.eu 
 

Öffnungszeiten: 
 

Dienstag  08:00 bis 12:00 Uhr 
Freitag   13:00 bis 17:00 Uhr 
 

 

 

Grüngutsammelplatz in Obermarchtal 
 

Öffnungszeiten: 
 

November – Februar 
Mittwoch  14:00 bis 16:00 Uhr 
Samstag  09:00 bis 13:00 Uhr 
 

März-Oktober 
Mittwoch  15:00 bis 17:00 Uhr 
Samstag  09:00 bis 13:00 Uhr 
 

 
 

Postagentur Obermarchtal, 
Tel. 07375/922350  
 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag  10:30 bis 12:00 Uhr  
 

 

 

Wichtige Rufnummern 
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst 112 
Polizeinotruf (Unfall, Überfall) 110 
DRK Ulm (Krankentransport) 0731/19222 
 

Ärztlicher Notfalldienst  116 117 
Zahnärztlicher Notfalldienst 0761/12012000 
Apotheken-Notdienst  0800/0022833 
Hausarztpraxis Hudek  07375/201 
Zahnarztpraxis H5 Obermarchtal 07375/480 
Sozialstation Munderkingen 07393/3882 
 

Bestattung Baur, Ehingen 07391/50010 
Bezirksschornsteinfegermeister  
E. Zimmer, Hauptstr. 23, Oberm. 07375/92013 
Kindergarten Obermarchtal 07375/950064 
Sixtus-Bachmann-Grundschule  07375/1305 
Postagentur Obermarchtal 07375/922350 
 

Giftnotruf   0761/19240 
HNO – örtlicher Notfalldienst 116 117 
Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117 
Krankenhaus Ehingen  07391/586-0 
Polizeiposten Munderkingen 07393/91560 
Polizeirevier Ehingen  07391/588-0 
 

Strom-Störungsstelle: Netze BW 0800/3629477 
Gas-Störungsstelle  0800/0824505 
 
 

 
 

Impressum 
 

Herausgeber: 
Bürgermeisteramt Obermarchtal, Hauptstraße 21, 
89611 Obermarchtal, Tel.: 07375/205,  
Fax: 07375/1463, www.obermarchtal.de 
 

Verantwortlich: 
Bürgermeister Martin Krämer o. V. i. A. 
(Amtlicher Teil Obermarchtal) 
 

Bürgermeister Josef Renner o. V. i. A. 
(Amtlicher Teil Emeringen) 
 

Pfarrer Gianfranco Loi (Kath. Kirchennachrichten) 
Pfarrer Michael Hain (Evang. Kirchennachrichten) 
 

Verantwortlich für die Vereinsnachrichten und          
sonstigen Bekanntmachungen sind die jeweiligen        
Vereine und Organisationen. 
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K I R C H E N A N Z E I G E R  
 

Kath.  Pfarrämter Obermarchta l  mit  Rechtenste in,  Dat thausen und  
Mit tenhausen, Reut l ingendorf ,  Emeringen  
89611 Obermarchta l ,  Klosteranlage 4   
 

Pfarrbüro Obermarchtal     Telefon 07375 / 92 131 
Pfarrer Gianfranco Loi     Fax 07375 / 92 132 
Diakon Johannes Hänn, Diakon Andreas Heupel 
Email: StPetrusundPaulus.obermarchtal@drs.de 
Homepage: www.se-marchtal.de 

 

Sprechzeit des Pfarrers nach telefonischer Vereinbarung – im Notfall (Krankensalbung) 07375/92131 

Öffnungszeit Pfarrbüro 
Montag Ruhetag 

  Dienstag 
  Donnerstag 

    14:00 Uhr – 18:00 Uhr 
    13:30 Uhr – 18:30 Uhr 

 
 

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit Marchtal 
 
Samstag, 12.08.  Keine Beichtgelegenheit   Klosterkirche Untermarchtal 
19:00 Uhr   Sonntagvorabendmesse   St. Sixtus Reutlingendorf 
 
Sonntag, 13.08.   19. Sonntag im Jahreskreis 
08:45 Uhr   Eucharistiefeier     Klosterkirche Untermarchtal 
08:45 Uhr   Eucharistiefeier     St. Urban Emeringen 
10:15 Uhr   Eucharistiefeier     Münster Obermarchtal 
17:00 Uhr   Konzert      Münster Obermarchtal 
 
Samstag, 19.08.   
19:00 Uhr   Sonntagvorabendmesse mit Kräuterweihe Kapelle Lauterach 
 
Sonntag, 20.08.   20. Sonntag im Jahreskreis - Kräuterweihe 
08:45 Uhr   Eucharistiefeier     Klosterkirche Untermarchtal 
08:45 Uhr   Wortgottesdienst mit Kräuterweihe  St. Sixtus Reutlingendorf 
10:15 Uhr   Eucharistiefeier mit Kräuterweihe  Münster Obermarchtal 
08:45 Uhr   Eucharistiefeier mit Kräuterweihe und   St. Urban Emeringen 
    Betstunde zur Ewigen Anbetung 
 
Donnerstag, 24.08. 
09:00 Uhr   hl. Messe     Kapelle Lauterach 
 
Sonntag, 27.08.   21. Sonntag im Jahreskreis 
08:45 Uhr   Eucharistiefeier     St. Sixtus Reutlingendorf 
08:45 Uhr   Wortgottesdienst    St. Urban Emeringen 
10:15 Uhr   Eucharistiefeier     Münster Obermarchtal 
10:15 Uhr   Eucharistiefeier     St. Michael Neuburg 
 
Dienstag, 29.08. 
09:00 Uhr   hl. Messe     St. Georg Rechtenstein 
 
Samstag, 02.09. 
14:00 Uhr   Beichtgelegenheit    Klosterkirche Untermarchtal 
19:00 Uhr   Sonntagvorabendmesse   St. Andreas Untermarchtal 
 
Sonntag, 03.09.   22. Sonntag im Jahreskreis 
08:45 Uhr   Eucharistiefeier     Klosterkirche Untermarchtal 
08:45 Uhr   Eucharistiefeier     St. Michael Neuburg 
08:45 Uhr   Wortgottesdienst    St. Sixtus Reutlingendorf 
10:15 Uhr   Eucharistiefeier     Münster Obermarchtal 
10:15 Uhr   Wortgottesdienst    St. Urban Emeringen 
 
 
Kath. Kirchengemeinde Untermarchtal, Bücherei: Freitag, 25.08.2023 von 17:30 – 18:30 Uhr 
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Seelsorgeeinheit Marchtal 
Obermarchtal · Untermarchtal · Emeringen ·  
Reutlingendorf · Neuburg, Dekanat Ehingen-Ulm  
Wir schenken Zeit  
Besuchsdienst in der SE Marchtal 
Kontakte: Klosteranlage 4, 89611 Obermarchtal 
Tel.: 07375 – 92131, Fax: 07375 – 92132,  
E-Mail: johannes.haenn@drs.de 
Telefonisch erreichen Sie uns: Di. bis Fr. von 08:00 
– 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr 
Bernhard Mittl, Kirchengde.Rat in St. Andreas 
Johannes Hänn, Diakon in der SE Marchtal 
 

 
 

Romantische Orgelmusik aus Italien in 
Obermarchtal 
Am Sonntag, den 13. August 2023 gibt es im Müns-
ter in Obermarchtal um 17:00 Uhr ein so feines wie 
außergewöhnliches Orgelkonzert zu hören. Der 
italienische Organist Zeno Bianchini spielt Werke 
seiner Heimat aus der Zeit der Romantik. Incl. ei-
nes neu entdeckten Werkes von Giachomo Puc-
cini. 
Der Eintritt beträgt € 10,-, für Azubis und Studenten 
5 € und ist für Schüler frei. Die Kasse öffnet 30 Mi-
nuten vor Konzertbeginn.  
 

Machen Sie mit beim 4. Chorprojekt („Für 
die Schönheit dieser Welt“) des Kirchen-
chores Obermarchtal  
Singen ist gesund. Singen macht Laune. Singen 
macht den Kopf frei. Singen verbindet Himmel und 
Erde, was auch die Aufgabe eines Kirchenchores 
ist. Singen ist in den letzten Jahrzehnten zuneh-
mend ins Hintertreffen geraten. Die medial omni-
präsenten Stars – ja, die können singen. Aber ich 
selber? Ja freilich: probieren Sie es doch. Mit uns, 
in der Singgemeinschaft des Kirchenchores in 
Obermarchtal! Die allermeisten Menschen können 
„eigentlich“ singen. Man muß es nur probieren, ge-
nießen und trainieren. Mit der Zeit wächst die Ge-
schmeidigkeit der Stimme und findet man sich 
auch ein in den Chorgesang. Mehrstimmig singen: 
das ist ein unvergleichliches Erlebnis. Probieren 
Sie es! 
Gelegenheit dazu gibt Ihnen der Kirchenchor Ober-
marchtal mit seinem am 07. September 2023 star-
tenden Projekt „Für die Schönheit dieser Welt“. In 

6 Proben, immer donnerstags von 20:00 bis 21:30 
Uhr im Torbogensaal in der Klosteranlage Ober-
marchtal (gleich nach dem Torbogen links). 
Wir erlernen sowohl klassische als auch moderne 
Chorliteratur, nämlich: 
„Für die Schönheit dieser Welt“ (John Rutter) 
„Tu es Petrus“ (Gabriel Fauré) 
„Jauchzet dem Herrn alle Welt“ (Felix Mendels-
sohn-Bartholdy) 
„Wäre Gesangs voller unser Mund“ (Alejandro Ve-
ciana) 
Zu Beginn jeder Probe gibt es ein kurzes Aufwär-
men und Training für die Stimmbänder. 
Die Teilnahme ist auch mit wenig Chor-Erfahrung 
möglich. 
Die Proben leitet Gregor Simon (Diplom-Kirchen-
musiker). 
 
Die Termine 
Proben:  
07. / 14. / 21. / 28. September 2023 
05. / 12. Oktober 2023 
 

Abschluß: Sonntag, 15. Oktober 2023, 10:15 Uhr, 
Gottesdienst zum Kirchweih-Fest im Münster  
 

Wer möchte, kann auch nach dem 15. Oktober 
gerne weiter bei uns mitsingen. 
 

Übrigens: Der 15. Oktober ist für uns zusätzlich ein 
besonderer Termin: Der Kirchenchor wird dabei 
umbenannt in „Münsterchor“. 
 

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an die Vorsit-
zende Renate Baier, Tel.: 07375 92024 
oder den Chorleiter Gregor Simon, Tel.: 07375 
3079893. 
 

Herzliche Einladung! 
 

Geistlicher Bierkonvent am Albvereins-
häusle 
Unter dem Titel „Lobe den Herrn meine Kehle“ (Ps 
103,1) lädt das Dekanat am Donnerstag, 24.        
August 2023, 19:00 Uhr zu einem geistlichen Bier-
konvent ans Albvereinshäusle in Wiblingen ein. 
Thematisch geht es um die kulturbildende Bedeu-
tung des Gerstensaftes in der Weltgeschichte, um 
Bibelstellen, die das Bier erwähnen, und um das 
gesellschaftskritische Gedicht „Die Welt gleicht     
einer Bierbouteille“ (also einer Bierflasche) des 
1767 in Munderkingen geborenen Carl Borromäus 
Weitzmann. Die Teilnahme ist kostenlos. Getränke 
und Vesper gehen auf eigene Rechnung. Eine An-
meldung ist bis 23.08.2023 über Tel.: 
0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de erfor-
derlich. 
 
 

St. Petrus und Paulus Obermarchtal 
 
Freitag, 11.08. hl. Klara v. Assisi 
18:30 Uhr  Anbetung, Beichtgelegenheit, 
 Rosenkranzgebet in St. Urban 
19:00 Uhr Abendmesse in St. Urban 
 

mailto:johannes.haenn@drs.de
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Sonntag, 13.08. 19. Sonntag im Jahreskreis 
10:15 Uhr Eucharistiefeier im Münster 
  Lektorin Hanna 
17:00 Uhr Konzert im Münster 
 
Mittwoch, 16.08. hl. Stephan von Ungarn 
18:00 Uhr Friedensgebet in St. Urban 
 
Freitag, 18.08. 
18:30 Uhr  Anbetung, Beichtgelegenheit, 
 Rosenkranzgebet in St. Urban 
19:00 Uhr Abendmesse in St. Urban 
 
Sonntag, 20.08.  20. Sonntag im Jahreskreis 
10:15 Uhr Festgottesdienst zur  

Kräuterweihe im Münster 
 Lektor Fabian 
 
Dienstag, 22.08. Maria Königin 
19:00 Uhr Abendmesse in Datthausen 
 
Mittwoch, 23.08. hl. Rosa von Lima 
18:00 Uhr Friedensgebet in St. Urban 
 
Freitag, 25.08. 
18:30 Uhr  Anbetung, Beichtgelegenheit, 
 Rosenkranzgebet in St. Urban 
19:00 Uhr Abendmesse in St. Urban 
 
 

Ministrantendienst Obermarchtal 
11.08. Johannes Fuchs, Max Löffler 
13.08. Victoria Fuchs, Eva Warnack 
 Ida Keirath, Anna Wesinger 
18.08. Aaron Sabo, Linus Falch 
20.08. Greta und Theresa Eller 
 Paulina und Lukas Schnitzer 
25.08. Isabel Rex, Johannes Fuchs 
27.08. Pia und Ben Schnitzer 
 Lena und Jonas Herter 
01.09. Finn Munding, Elias Fundel 
03.09. Lukas Flach, Max Löffler 
  Konrad und Gustav Schauber 
 
 

Kräutersträußchen zum Fest Maria  
Himmelfahrt - Wer möchte uns helfen? 

Zum Sammeln der Kräuter und Blumen auf den 
Fluren und zum Binden der Sträußchen brauchen 
wir Verstärkung. Wer kann uns helfen? Bitte im 
Pfarrbüro bei Frau Kolb oder bei Frau Horvat mel-
den. Vergelts Gott.  
(Zeitplan: Freitag sammeln, Samstag binden, 
Kräuterweihe wird am 20.08.2023 gefeiert). 
Nach dem Gottesdienst werden die gesegne-
ten Sträußchen ausgegeben. 
 
 

St. Sixtus Reutlingendorf 
 
Samstag, 12.08. 
19:00 Uhr Sonntagvorabendmesse in  

Reutlingendorf 
 

Dienstag, 15.08. Mariä Aufnahme in den  
  Himmel Fest 

09:00 Uhr hl. Messe in Reutlingendorf 
 
Mittwoch, 16.08. hl. Stephan von Ungarn 
18:00 Uhr Friedensgebet in St. Urban 
 
Sonntag, 20.08.  20. Sonntag im Jahreskreis 
08:45 Uhr Festwortgottesdienst mit Kräuter-

weihe in Reutlingendorf 
 
Dienstag, 22.08. Maria Königin 
19:00 Uhr Abendmesse in Datthausen 
 
Mittwoch, 23.08. hl. Rosa von Lima 
18:00 Uhr Friedensgebet in St. Urban 
 
Sonntag, 27.08.  21. Sonntag im Jahreskreis 
08:45 Uhr Eucharistiefeier in Reutlingendorf 
 
 

St. Urban Emeringen 
 
Sonntag, 13.08. 19. Sonntag im Jahreskreis 
08:45 Uhr Eucharistiefeier in Emeringen 
 Hl. Messe für Rosa und Anton     

Wiker 
 Lektorin Evelyn 
 
Sonntag, 20.08. 20. Sonntag im Jahreskreis 
08:45 Uhr Eucharistiefeier mit Aussetzung 

zur Ewigen Anbetung danach eine 
Betstunde 

 Lektorin Waltraud 
 
Dienstag, 22.08. Maria Königin 
19:00 Uhr Abendmesse in Datthausen 
 
Sonntag, 27.08.  21. Sonntag im Jahreskreis 
08:45 Uhr Wortgottesdienst in Emeringen 
 Lektorin Evelyn 
 
 

Evangelisches Pfarramt Munderkingen 
 
 

Wochenspruch: 
„Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem 
Volk, das er zum Erbe erwählt hat!“  (Psalm 33, 12) 
 

Predigttext: 5. Mose 4, 5-20 

 
Sonntag, 13.08.2023 (10. Sonntag nach Trinitatis) 
10:30 Uhr Gottesdienst der Sommerpredigt-

reihe, Pfarrer Ströbel 
 
Mittwoch, 16.08.2023 
19:30 Uhr  AA-Meeting, Gemeindehaus 
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Wochenspruch: 
„Gott widersteht den Hochmütigen, aber den       
Demütigen gibt er Gnade.“              (1. Petrus 5, 5b) 
 

Predigttext: Lukas 7, 36-50 

 
Sonntag, 20.08.2023 (11. Sonntag nach Trinitatis) 
10:00 Uhr Distrikt-Gottesdienst in  

Schelklingen, Pfarrer Ströbel 
 
Montag, 21.08.2023 
19:00 Uhr Friedensgebet 
 
Mittwoch, 23.08.2023 
19:30 Uhr  AA-Meeting, Gemeindehaus 
 

Urlaub 
In den Sommerferien gönnen wir uns eine 
Verschnaufpause. Das Pfarrbüro hat vom 27. Juli 
2023 bis einschließlich 20. August 2023 
geschlossen und auch Pfarrer Hain hat in dieser 
Zeit Urlaub. 
 

Vertretung hat: 
vom 07.08. bis 20.08. Pfarrer z.D. Samuel Striebel 
aus Ehingen. 
Telefon: 07391/53545 oder  
Mail: samuel.striebel@elkw.de 
 
 

Sommerpredigtreihe 2023 
Thema: Hoffnung 
 

Sonntag, 13.08.2023, 10:30 Uhr, Pfarrer Ströbel 
Sonntag, 27.08.2023, 10:30 Uhr, Pfarrer Hain 
alle in der Christuskriche in Munderkingen. 
Sonntag, 20.08.2023, 10:00 Uhr  
Distrikt-Gottesdienst in Schelklingen, Pfarrer 
Ströbel – kein Gottesdienst in Munderkingen 
 
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Dienstags 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr und  

13:30 Uhr bis 16:00 Uhr 
Donnerstags 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und  

14:30 Uhr bis 16:00 Uhr 
Telefonnummer Pfarramt: 07393 – 4997 
E-Mail: Pfarramt.Munderkingen@elkw.de 
Homepage: www.kirche-munderkingen.de 
 

 
 

Amtlich Obermarchtal und Emeringen 
 

Interkommunales Gewerbegebiet Munder-
kingen - Bekanntmachung 
Am Ende des Mitteilungsblattes ist die Bekanntma-
chung der Haushaltssatzung und des Haushalts-
plans des Zweckverbands Interkommunales Ge-
werbegebiet Munderkingen für das Haushaltsjahr 
2023 angeheftet. 
 

 
 
 

Informationen der Gemeinden  
Obermarchtal und Emeringen 
 

Abfuhr Blaue Tonne 
Am Mittwoch, 16.08.2023, findet die 

nächste Abfuhr der Blauen Tonne in 
Gütelhofen und Luppenhofen 
statt. 
 

Am Mittwoch, 23.08.2023 findet die nächste Abfuhr 

der Blauen Tonne in Obermarchtal, Reutlin-
gendorf, Datthausen, Mittenhausen und 
Emeringen statt. 
 

Wir bitten um Beachtung! 
 
 

Erscheinungstermine des Mitteilungsblat-
tes in der Urlaubszeit 
In der Urlaubszeit erscheinen die Mitteilungsblätter 
in den kommenden Wochen wie folgt: 
 

KW 33   18.08.2023 Mitteilungsblatt erscheint  
    nicht 

KW 34   25.08.2023 Mitteilungsblatt erscheint 
KW 35   01.09.2023 Mitteilungsblatt erscheint  

     nicht 
Ab dem 08. September 2023 erscheint das Mittei-
lungsblatt wieder wie gewohnt jede Woche. 
 

Bitte berücksichtigen Sie dies bei der Planung 
zur Veröffentlichung von Inseraten und von 
Hinweisen auf Veranstaltungen. 
 
 

Sonstige Bekanntmachungen 
 
Schließung der gemeinsamen Zulassungs-
stelle Ulm sowie der Außenstellen Ehingen 
und Langenau 

Die gemeinsame Zulassungsstelle der Stadt Ulm 
und des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis sowie die 
Außenstellen in Langenau und Ehingen bleiben am 
Freitag, den 25. August 2023, und am Freitag, den 
22. September 2023, aufgrund einer Schulung ge-
schlossen und sind auch telefonisch nicht erreich-
bar. 
Dies gilt nicht für die Dienstleistungszentren und 
Ortsverwaltungen der Stadt Ulm 
 

 
Information zur richtigen Entsorgung von 
Fallobst Stand: 08/23  

Landauf, landab ist die Entsorgung von Fallobst ein 
jährlich wiederkehrendes Thema. Zur Erntezeit im 
Spätsommer geht es in der Region vielfach um die 
Frage: Wohin mit Äpfeln, Birnen, Zwetschgen, Kir-
schen, Mirabellen und anderen Früchten, die vom 
Baum gefallen sind? Raupen des Buchsbaum-

mailto:samuel.striebel@elkw.de
mailto:Pfarramt.Munderkingen@elkw.de
http://www.kirche-munderkingen.de/
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zünslers sorgen im Frühjahr und Sommer für Fraß-
schäden an Buchsbaumpflanzen. Für den fachge-
rechten Umgang mit dem betroffenen Grüngut gibt 
es aus Sicht der Abfallwirtschaft einiges zu beach-
ten: Befallene Pflanzen dürfen nicht in der Biotonne 
oder auf den Grüngutsammelplätzen entsorgt wer-
den, sondern nur gut verpackt im Restmüll.  
Fallobst zählt grundsätzlich nicht zu Grüngut, wel-
ches an einer Grüngutsammelstelle abgegeben 
werden kann. Hierzu gehört nur Material wie Ra-
senschnitt, Laub, Gartenabfälle oder Reisig. Da 
Fallobst Insekten und Nager anzieht, könnten in 
der Grüngutsammelstelle Hygiene-, Geruchs- oder 
Sicherheitsprobleme entstehen.  
 

Folgende Möglichkeiten gibt es:  
Verwerten: 
Am sinnvollsten ist, das Obst zu verwerten, bevor 
es verdirbt. Wer es selbst nicht verwendet, kann 
vielleicht Kindergärten, Schulen, örtlichen Tafeln  
oder Vereinen wie Landfrauen- oder Obst-und Gar-
tenbauvereinen mit den Früchten eine Freude ma-
chen. 
Vom Bundesministerium für Umwelt und Verbrau-
cherschutz wurde die Aktion „Gelbes Band - das 
Ernteprojekt" ins Leben gerufen. Wer Obstbäume 
oder -sträucher besitzt, aber nicht alle abernten 
kann, markiert sie mit einem gelben Band. Vorbei-
kommende können dann hier für den eigenen Be-
darf Obst pflücken und vom Baum gefallenes Obst 
auflesen. So wird es als Allgemeingut kenntlich ge-
macht und jede oder jeder kann sich bedienen. 
Auch wenn das Obst bereits am Boden liegt und/ 
oder die Menge für einen direkten Verzehr zu groß 
ist, kann man es immer noch verwenden. Früchte 
können eingelegt, eingekocht oder entsaftet wer-
den. Obst- und Gartenbauvereine, Saft- oder Most-
produzenten stellen ggf. auf Nachfrage gerne aus 
überschüssigem Obst leckere Produkte her. Oder 
es kann bei Landwirten oder einem Tiergehege 
verfüttert werden. Nehmen Sie vorher mit den je-
weiligen Landwirten oder Tierhaltern Kontakt auf. 
Jeder Beitrag hilft gegen die Verschwendung von 
wertvollem Obst! 
 

Kompostieren: 
Seit 2023 kann Fallobst in kleineren Mengen in die 
flächendeckend eingeführte Biotonne des Alb-Do-
nau-Kreises gegeben werden. So entstehen aus 
dem Fallobst wertvoller Dünger sowie Biogas v.a. 
zur Strom- und Wärmeproduktion.  
Kleine Mengen von Fallobst können auch mit an-
deren Gartenabfällen vermischt selbst kompostiert 
werden. Damit das Obst nicht fault, sondern verrot-
tet, darf die Menge des Fallobstes jedoch nicht zu 
groß sein. Alternativ kann es mittels Vergraben 
auch als natürlicher Dünger verwendet werden. Es 
sollte dazu mindestens einen halben Meter tief in 
die Erde, um nicht von Tieren ausgegraben zu wer-
den. Zu Baumwurzeln sollte ein gewisser Abstand 
eingehalten werden.  
 

Gewerbliche Entsorgung:   
Eine Abgabemöglichkeit gegen Gebühr besteht bei 
der Ulmer Niederlassung der Kompostierungs-Ser-
vice Käßmeyer GmbH in der Hans-Lorenser-

Straße 70 in Ulm-Donautal. Dort wird Fallobst zum 
Preis von derzeit 69,30 € pro Tonne zuzüglich 
Mehrwertsteuer angenommen.  
 

Die Öffnungszeiten sind: Mo. – Do. 07:30- 12:00 
Uhr und 13:00-17:00 Uhr und Fr. 07:30 – 14:00 
Uhr.  
 

Sommerferientipps: Ausflugsziele mit den  
ADKflex-Rufbussen erreichen 
Ohne Auto die schönen Landschaften rund um      
Ehingen entdecken? Kein Problem mit ADKflex! 
Seit rund einem Jahr sind die ADKflex-Rufbusse 
unterwegs und seit kurzem durch eine neue, ein-
heitliche Beklebung für die Bevölkerung auch bes-
ser sichtbar. Die Linien ADKflex-Linien 1 bis 6 si-
chern an allen Orten mit mehr als 100 Einwohne-
rinnen und Einwohnern im Raum Ehingen, Mun-
derkingen und Allmendingen eine stündliche An-
bindung von frühmorgens bis Mitternacht und füllen 
die Lücken im regulären Linienfahrplan – vor allem 
in Randzeiten und an den Wochenenden. Damit 
sind sie nicht nur für Pendlerinnen und Pendler, 
sondern auch für den Freizeitverkehr attraktiv.  
Diverse Wandergebiete und Ausflugsziele sind mit 
den ADKflex-Bussen gut erreichbar. Rechtzeitig zu 
den Sommerferien stellen wir einige Möglichkeiten 
vor. Die Ausgangspunkte der Wanderungen sind 
Ehingen und Munderkingen – zwei Städte, welche 
durch die Donaubahn überregional angebunden 
sind. 
 

ADKflex 2: Am Wochenende von Ehingen nach 
Klein-Paris und an den Donaustausee Öpfingen 
Der historische Ortskern von Oberdischingen 
wurde im Volksmund nicht umsonst „Klein-Paris“ 
genannt: Häuser im französisch-barocken Man-
sard-Stil schaffen ein Straßenbild, wie man es in 
dieser Art in Oberschwaben nicht erwartet. Ober-
dischingen ist eine Station der Oberschwäbischen 
Barockstraße und das Oberdischinger Schloss und 
das Schwäbische Pantheon, die Pfarrkirche Zum 
heiligsten Namen Jesu, sind unbedingt sehens-
wert. Ein schönes optisches Kontrastprogramm 
bietet anschließend ein Spaziergang durch die 
herrliche Natur rund um den Öpfinger Stausee und 
mit seiner Vielfalt an Wasservögeln oder ein 
Sprung in den Ersinger Badesee – beides ist fuß-
läufig in nur gut 30 Minuten erreichbar. 
ADKflex 2 eignet sich aber auch, um eine Wande-
rung von Altheim aus zum Schmiechener See (ca. 
5 Kilometer / 1 Stunde) mit seiner einzigartigen Vo-
gel- und Pflanzenwelt zu unternehmen. 
 
ADKflex 3 und 4: Kulturwanderung von Ehin-
gen nach Schloss Mochental zum Lebens-Hori-
zont-Weg  
Über die Linie ADKflex 3 ist der Ehinger Teilort Kir-
chen angebunden. Von dort erreicht man Schloss 
Mochental, wo von Dienstag- bis Sonntagnachmit-
tag Kunstausstellungen besichtigt werden können, 
fußläufig in knapp 40 Minuten. Wer Lust auf weitere 
Kulturerfahrungen hat, kann von dort in etwa einer 
Stunde zum Lebens-Horizont-Weg bei Mundingen 
gelangen – ein Pfad, der über mehrere Stationen 
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Besinnung und Kunsterlebnis zusammenbringt. 
Von Mundingen aus gelangt man mit der Linie    
ADKflex 4 problemlos zurück nach Ehingen. 
 

Über ADKflex 4 sind weitere schöne Wanderziele 
möglich, etwa von Altsteußlingen aus die Kätheren 
Küche und die Schonterhöhle oder von Erbstetten 
aus die Burgruine Wartstein, von welcher man ei-
nen spekatulären Ausblick über das Große Lauter-
tal hat und zum Wasserfall Hoher Gießel oder zur 
Schwarzlochfelsenhöhle gelangen kann. 
 

ADKflex 5: Rauf auf den Rechtensteiner Burg-
turm und rein in die Bärenhöhle 
ADKflex 5 bringt Ausflüglerinnen und Ausflügler ins 
idyllische, direkt an der Donau gelegene Rechten-
stein. Vom Burgturm aus sieht man bis zum Kloster 
Obermarchtal. Wer noch ein paar Kilometer zu Fuß 
zurücklegen möchte, kann vorbei an einem Wild-
gehege zur Bärenhöhle bei Lauterach wandern. 
Von dort aus gelangt man mit ADKflex 5 zurück 
nach Munderkingen.  
 

ADKflex 6: Beste Aussichten vom Bussen 
Der Bussen ist einer der meistbesuchten Wall-
fahrtsorte Oberschwabens und zugleich ein Land-
schaftsmerkmal, dass weithin sichtbar ist. Schon 
Kelten und Germanen haben dort gesiedelt und 
vielleicht auch den Ausblick genossen, der an gu-
ten Tagen bis zu den Alpen reicht. Hausen am Bus-
sen erreicht man mit ADKflex 6 von Munderkingen 
aus. Es gibt zahlreiche schöne Wandertouren rund 
um den Berg. Die Buslinie bietet aber auch die 
Möglichkeit, ein Stück auf dem Oberschwäbischen 
Pilgerweg zu wandern, etwa von Emerkingen über 
Unterstadion nach Oberstadion.  
 

Die ADKflex-Rufbusse buchen – einfach online 
oder via Telefon 
Um die Busse der ADKflex-Linien nutzen zu kön-
nen, ist eine Voranmeldung erforderlich. Diese 
muss spätestens eine Stunde vor Fahrtantritt er-
folgt sein. Für die Buchung stehen zwei Wege zur 
Verfügung: 
 
1. Die Buchung über die DING-App oder Website:  

Dafür die gewünschte Abfahrts- und Zielhalte-
stelle im Menüpunkt „Fahrtauskunft“ eingeben 
und Fahrtenangebote anzeigen lassen. Bei 
Fahrten mit den  
ADKflex-Linien erscheint dann dort ein Button 
mit der Aufschrift „Voranmeldung erforderlich“ 
(App) bzw. „Buchen“ auf der Website. Bei Betä-
tigung der Schaltfläche wird ein weiterer Tab 
geöffnet. In diesem werden wichtige Daten zur 
Buchung abgefragt. Nach verpflichtender An-
gabe von E-Mail-Adresse und Name, sowie den 
optionalen Angaben von Anzahl der Fahrgäste, 
einem benötigten Service (beispielsweise Kin-
dersitz oder Rollstuhl) sowie weiteren Informati-
onen für den Fahrer, kann die ausgewählte 
Fahrt gebucht werden. Nach Abschluss der Bu-
chung wird eine Bestätigungsmail an die ange-
bende E-Mail-Adresse versendet. 

 
 

2. Die Buchung per Telefon: 
Die Buchung per Telefon erfolgt über die Num-
mer 07392 / 900 7026 und ist täglich von 06:00 
bis 23:00 Uhr möglich.  

 

Grundvoraussetzung für eine Mitnahme ist selbst-
verständlich der Besitz einer gültigen Fahrkarte – 
natürlich gilt hier auch das Deutschlandticket. Falls 
keine Zeitfahrkarte oder ein Onlineticket vorhan-
den ist, kann ein Fahrschein noch im Bus erworben 
werden. Es gelten dafür die Tarifbestimmungen 
des DING-Verbundes. 
Um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten, 
ist es wichtig, an der gebuchten Haltestelle zu 
warten und diese frühzeitig aufzusuchen. Ver-
spätungen des Busses können leider nicht ausge-
schlossen werden, tendenziell steht der Bus meist 
schon vor der gebuchten Zeit an der Haltestelle. 
Bei großen Verspätungen oder Nichterscheinen 
des Busses, kann unter der Buchungstelefonnum-
mer sowie bei dem ausführenden Busunterneh-
men angefragt werden. 
Bei Änderungen von Fahrzeiten, Abfahr-/Zielort    
oder Nichtantritt, sollte die gebuchte Fahrt frühzei-
tig, mindestens eine Stunde vor gebuchtem Fahrt-
beginn, storniert werden. Eine Stornierung kann 
sowohl über die App als auch telefonisch durchge-
führt werden. 
 

Ideale Radstrecken für E-Bikes in der Re-
gion  
23 Erlebnistouren auf der Schwäbischen 
Alb, entlang der Donau und bis zum             
UNESCO-Welterbe  
Sommerzeit ist Radfahrzeit – ganz besonders, 
wenn das Wetter, wie auf das kommende Wochen-
ende hin, wieder wärmer und sonniger wird! Wer 
die schönste Zeit des Jahres draußen in der Natur 
verbringen und zugleich aktiv sein möchte, der 
schwingt sich auf das Fahrrad. Dabei sind E-Bikes 
für viele Radfahrende das ideale Fortbewegungs-
mittel. Der Alb-Donau-Kreis hat mit seinen „Erleb-
nistouren“ 23 Radtourentipps parat, die perfekt für 
Ausflüge mit dem E-Bike sind – von Tagestouren 
bis hin zu Mehrtagestouren. Die Strecken sind be-
schildert und bei allen Touren ist eine Anreise mit 
der Bahn möglich.  
 

Tagestouren in der Region 
Ein ganzes Paket an unterschiedlichen Tagestou-
ren mit Längen von 40 bis 75 Kilometern lässt na-
hezu keine Wünsche offen und macht die Planung 
für den nächsten Radausflug leicht. Das vielfältige 
Tourenangebot des Alb-Donau-Kreises erstreckt 
sich über den gesamten Landkreis und die Stadt 
Ulm. Die Radtouren bieten eine Vielzahl an Se-
henswürdigkeiten, besondere Naturerlebnisse und 
genussvolles Radfahren in einer Region, die gleich 
vier UNESCO-Auszeichnungen hat.  
14 Landkreistouren, die allesamt als Rundwege 
angelegt sind, erlauben es, die Schönheit des Alb-
Donau-Kreises Tour für Tour zu erkunden. Kulturell 
spannend wird es auf dem Eiszeittäler-Radweg, 
der die Welterbehöhlen im Ach- und Lonetal mitei-
nander verbindet.  
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Weitere Infos, Tourenbeschreibungen, Karten und 
GPS-Daten gibt es im Internet unter www.touris-
mus.alb-donau-kreis.de. Hier können Sie auch die 
Broschüre „Fahrradtouren Alb-Donau-Kreis“ mit al-
len 23 Erlebnistouren bestellen. 
 

Berg Bier-Tour für 2 Tage 
Eine absolute Genussradtour ist die Berg Bier-
Tour. Sie bietet eine unverfälschte Kombination 
aus landschaftlichen, kulturellen und leiblichen Ge-
nüssen. Die vom ADFC als Qualitätsradroute mit 
vier Sternen zertifizierte Tour führt von der Alb zur 
Donau. Die Rundtour ist 115 Kilometer lang und 
wartet mit tollen Erlebnissen, etlichen Sehenswür-
digkeiten und ausgezeichneter Gastronomie auf. 
Die Radstrecke startet im Albstädtchen Münsingen 
und führt am ersten Tag durch das bezaubernde 
Große Lautertal und dann in die Bierkulturstadt     
Ehingen als Ziel der ersten Tagesetappe. Der 
zweite Tag führt direkt an den Höhlen des UNE-
SCO-Welterbe Höhlen und Eiszeitkunst vorbei 
durch das Schmiechtal und Achtal nach Blaubeu-
ren. Über das Tiefental geht es dann wieder hinauf 
auf die Alb durch das UNESCO-Biosphärenreser-
vat Schwäbische Alb hindurch wieder zurück nach 
Münsingen.  
Weitere Infos, Karten und GPS-Daten im Internet 
unter www.bergbiertour.de. 
 

Albtäler-Radweg für 3 bis 5 Tage 
Eine überaus abwechslungsreiche, mehrtägige 
Radreise über die Schwäbische Alb bietet der „Alb-
täler-Radweg“. Die attraktive Rundstrecke mit 186 
Kilometern wird aktiven Radlerinnen und Radlern 
sowie E-Bike-Fahrerinnen und -Fahrern besonders 
ans Herz gelegt, denn hier werden acht einzigar-
tige Täler der Schwäbischen Alb durchquert. Je 
nach Kondition und Lust sind dafür drei bis fünf 
Tage ideal. Die Tour ist vom ADFC als Qualitäts-
radroute mit vier Sternen zertifiziert, offiziell als 
Landesradfernweg anerkannt und damit eine der 
Top-Radrouten im Land. Oberdrein wurde der Alb-
täler-Radweg vom Tourismusverband Schwäbi-
sche Alb als bestes radtouristisches Angebot mit 
dem Löwenmensch-Award ausgezeichnet.  
Die Radstrecke führt mitten durch den UNESCO 
Global Geopark Schwäbische Alb von Amstetten 
über Langenau, Giengen, Geislingen, Wiesensteig 
und Laichingen und bietet greifbare Geschichte in-
mitten einer traumhaften Naturlandschaft. Entlang 
der Strecke sind mittelalterliche Burgen, urge-
schichtliche Höhlen, bizarre Felsen und blaue 
Quellen zu sehen. Es werden eiszeitliche Täler und 
romantische Flussabschnitte passiert sowie über 
die Hochflächen der Alb mit weiten Aussichten ge-
radelt. Höhepunkte sind das Lonetal mit den Welt-
erbehöhlen, das Eselsburger Tal mit den „Steiner-
nen Jungfrauen“, das Naturschutzgebiet Eybtal so-
wie das Roggental und das Obere Filstal mit seinen 
Thermalbädern. Der Tourstart ist beispielsweise in 
Amstetten, aber auch an anderen Orten entlang 
der Strecke gut möglich – vielfach mit Bahnan-
schluss, denn die Tour ist sehr gut ans Bahnnetz 
angebunden. Entlang der Strecke gibt es zahlrei-
che Einkehr- und Übernachtungsmöglichkeiten.  

Detaillierte Infos sowie Kartenmaterial und GPS-
Daten gibt es im Internet unter www.albtaeler-rad-
tour.de.  
 

Neu: Württemberger Tälerradweg für 5 bis 6 
Tage 
Ganz neu ist seit Frühjahr 2023 der Württemberger 
Tälerradweg von Crailsheim über Aalen, Ulm, 
Blaubeuren, Laichingen, Göppingen nach Schwä-
bisch Gmünd. Die Strecke ist 273 km lang und für 
eine mehrtägige Radreise gedacht. In sechs Etap-
pen gelangen die Radlerinnen und Radler durch 
zwölf Täler. Sie begegnen dabei sowohl großer 
Flussprominenz wie der Donau als auch idyllischen 
kleinen Albtälern, sanften Hügeln und schönen 
Weitblicken. Unterwegs werden Städte und maleri-
sche Orte passiert sowie inspirierende Geschich-
ten und Persönlichkeiten vorgestellt – vom Löwen-
mensch der Urgeschichte, dem Steiff-Teddybär, 
der Märklin-Eisenbahn bis zum Nobelpreisträger 
Albert Einstein. Die Radstrecke ist als Landesrad-
fernweg ausgeschildert und wurde vom ADFC als 
Qualitätsradroute mit vier Sternen zertifiziert.  
Detaillierte Infos sowie Kartenmaterial und GPS-
Daten gibt es im Internet unter www.wuerttember-
ger-taelerradweg.de.  
 

Alb-Donau-Kreis Tourismus, Schillerstraße 30, 
89077 Ulm, tourismus@alb-donau-kreis.de  
www.tourismus.alb-donau-kreis.de  
 

Pressemitteilung des Alb-Donau-Kreises,  
der OEW Breitband GmbH und 
Komm.Pakt.Net 
In 15 Kommunen im Alb-Donau-Kreis startet der 
Gigabitausbau der Grauen Flecken 
„Beim Ausbau der Breitbandinfrastruktur gehören 
wir zu den führenden Landkreisen in Baden-Würt-
temberg – und erreichen nun einen weiteren Mei-
lenstein: Mit der Zuschlagserteilung an die Unter-
nehmen beginnt in 15 Städten und Gemeinden im 
südwestlichen Alb-Donau-Kreis der Einstieg in den 
flächigen Gigabitausbau der Grauen Flecken, also 
von Haushalten und Unternehmen, bei denen noch 
keine Versorgung mit Bandbreiten von mindestens 
100 Mbit/s möglich ist. Damit wird der Breitband-
ausbau in der Fläche nochmals erheblich be-
schleunigt“, sagt Landrat Heiner Scheffold. 
Im November 2022 wurden die Planungsleistun-
gen sowie der Bau eines Gigabit-Netzes für die 15 
Kommunen im Alb-Donau-Kreis europaweit ausge-
schrieben. Den Zuschlag erhielten nun drei Unter-
nehmen, die voraussichtlich im vierten Quartal 
2023 in den südwestlichen Kommunen mit dem 
Bau beginnen: in Allmendingen, Altheim, Balz-
heim, Blaubeuren, Blaustein, Emeringen, Erbach, 
Griesingen, Illerrieden, Lauterach, Munderkingen, 
Oberdischingen, Obermarchtal, Öpfingen und 
Schelklingen.  
Für den Ausbau der Grauen Flecken im südwestli-
chen Alb-Donau-Kreis hat die OEW Breitband 
GmbH aus dem Graue-Flecken-Förderprogramm 
des Bundes „Gigabitausbau“ Fördermittel in Höhe 
von rund 87,6 Millionen Euro erhalten. Das Land 

http://www.tourismus.alb-donau-kreis.de/
http://www.tourismus.alb-donau-kreis.de/
http://www.bergbiertour.de/
http://www.albtaeler-radtour.de/
http://www.albtaeler-radtour.de/
http://www.wuerttemberger-taelerradweg.de/
http://www.wuerttemberger-taelerradweg.de/
mailto:tourismus@alb-donau-kreis.de
http://www.tourismus.alb-donau-kreis.de/
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Baden-Württemberg unterstützt den Ausbau zu-
sätzlich mit Fördergeldern in Höhe von rund 70,1 
Millionen Euro.  
Ulrich Herzog, Geschäftsführer der OEW Breit-
band GmbH, freut sich, dass im Herbst nun die ers-
ten Bagger rollen: „So kommen wir nun endlich von 
der Vorbereitung und Planung in die Realisierung 
unserer Vision und der Breitbandausbau im Alb-
Donau-Kreis kann in die nächste Runde gehen.“  
So weit ist der Breitbandausbau im Alb-Donau-
Kreis 
Der kreisweite Backbone ist mit 638 Kilometer 
Leerrohr-Trassen fertig gestellt, davon sind aktuell 
schon rund 517 Kilometer in Betrieb. Zusätzlich 
wurden bereits 178 Kilometer Ortsnetze gebaut, 
von denen aktuell rund 56 Kilometer in Betrieb sind 
und damit Anschlüsse bis in die Gebäude ermögli-
chen. 
Bereits im Jahr 2012 wurden in den Gemeinden im 
Verwaltungsverband Langenau 14 Netze in Betrieb 
genommen. Weitere Netzinbetriebnahmen folgten. 
Zwischenzeitlich wurden durch die Anbindung an 
den Kreis-Backbone 116 Netze in 45 Städten und 
Gemeinden und den dazugehörenden Ortsteilen 
des Alb-Donau-Kreises in Betrieb genommen.  
 

Komm.Pakt.Net 
Komm.Pakt.Net ist Europas größter Zusammen-
schluss für den kommunalen Breitbandausbau mit 
mehr als 200 Städten und Gemeinden und unter-
stützt in 11 Landkreisen die Kommunen bei der 
Planung, Förderung und Durchführung des Breit-
bandausbaus. Ziel ist es, im Verbundgebiet jeden 
Privathaushalt, jeden Gewerbebetrieb und alle 
kommunalen Einrichtungen mit Glasfaser anzubin-
den. Komm.Pakt.Net bietet den beteiligten Land-
kreisen, Städten und Gemeinden, Unterstützung 
für die Ermittlung des Internetbedarfs sowie der 
Ausschreibungsbegleitung bis hin zu Komplettlö-
sungen zum flächendeckenden Breitbandausbau. 
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.kommpaktnet.de. 
 

OEW Breitband GmbH 
Die OEW Breitband GmbH widmet sich der vollflä-
chigen Versorgung von Unternehmen und Haus-
halten mit hoher Bandbreite und schnellem Internet 
mittels Glasfaser. Vor mehr als 100 Jahren hat die 
OEW („Zweckverband Oberschwäbische Elektrizi-
tätswerke“) die seinerzeit dringendste Infrastruktur, 
nämlich die für die Versorgung mit elektrischem 
Strom, in Oberschwaben errichtet und betrieben. 
Heute treibt die OEW auch den Aufbau der Breit-
bandinfrastruktur voran – mit genau derselben Mo-
tivation, gesellschaftliche Grundbedürfnisse zu be-
friedigen. Neben der Hauptgesellschafterin OEW 
sind die Komm.Pakt.Net Kommunalanstalt des öf-
fentlichen Rechts (Ulm), der Zweckverband Breit-
band Bodensee (Friedrichshafen) und der Zweck-
verband Breitbandversorgung im Landkreis 
Ravensburg (Fronreute), der OEW Breitband 
GmbH als Gesellschafter partnerschaftlich verbun-
den. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.oew-breitband.de. 

 

Baby- und Kinderbasar Oberstadion 
Sonntag, 10.09.2023 in der Mehrzweckhalle Ober-
stadion von 13:30 bis 15:00 Uhr (Selbstverkauf). 
Einlass für Schwangere (m. Mutterpass) ab 13:00 
Uhr 
Achtung neue Kontaktnumer: 
Infos und Tischreservierungen nur schriftlich über 
WhatsApp unter 0176 43469218 Verena Ziegele 
mit Angabe von Name, Anschrift, Tischauswahl 
und ob Kleiderständer mitgebracht wird. 
Es können nur ca. 40 Tische vergeben werden. 
Standgebühr: 8 €/Tisch 
Ab 2 Tischen (maximal 3 Tische pro Verkäufer) 7 € 
/ Tisch 
Aufbau für Verkäufer ist ab 11:30 Uhr möglich. 
Auf euer Kommen freuen sich die Krabbelgruppen 
Oberstadtion. 
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V E R E I N S A N Z E I G E R 
 

LandFrauenverein Obermarchtal und  
Umgebung 

 

Besinnlich und der Schöpfung nah – 
Sonnenaufgang mit Impulsvortrag 
Etwas ganz Besonderes wird unser diesjähriges 
Frauenfrühstück am Donnerstag, 07.09.2023.Wir 
treffen uns früh, um den Sonnenaufgang zu erle-
ben und bei besinnlichen Impulsen von Gerd Stein-
wand die Schöpfung bewusst wahr zu nehmen. 
Treffpunkt: 05:50 Uhr am Parkplatz Kirche in 
Reutlingendorf. Von dort wandern wir zu 3 Feld-
kreuzen, die nicht weit voneinander entfernt stehen 
und genießen den Beginn eines neuen Tages ge-
meinsam. 
Hinterher (ca. 08:00 Uhr) gibt es ein gemütliches 
Frühstück in „Hänle´s Festscheune“ (Neue Straße 
15). Wer nicht gut zu Fuß ist oder aus anderen 
Gründen nicht an der Wanderung teilnehmen kann, 
ist beim Frühstück trotzdem herzlich willkommen. 
Kosten: 10,- € pro Person 
Anmeldung bei der Vors. (Tel. 07375-1367) 
 

Wir freuen uns auf interessante Begegnungen 
Vorsitzende Andrea Fischer 
 
 

Seniorengruppe Reutlingendorf 
 

Wir treffen uns wieder am Dienstag, den 
15.08.2022 um 14:30 Uhr bei Doris im Gärtle (En-
gel). 
 

Dazu sind alle (ab 60) Senioren herzlich eingela-
den. 
 

Über Salatspenden würden wir uns freuen. Um 
besser planen zu können, bitte ich um Anmeldung 
Tel.: 438 bis Sonntag, 13.08.2023. 
 

Viele Grüße  
Willi 
 
 

Krippenverein Oberstadion e.V. 

 

Krippenbaukurs 
 

Wenn Sie eine Krippe bauen möchten, ist un-
ser 8-tägiger Krippenbaukurs beginnend am: 
Freitag, 06.10.2023 / Samstag, 07.10.2023 
Freitag, 13.10.2023 / Samstag, 14.10.2023 
Freitag, 20.10.2023 / Samstag, 21.10.2023 
Freitag, 27.10.2023 / Samstag, 28.10.2023 
das Richtige für Sie.  
Kurszeiten:  
Freitag:  14:00 Uhr bis 21:00 Uhr 
Samstag: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 

13:30 Uhr bis 21:00 Uhr 
Veranstaltungsort:  
Krippenbaustube (Haus der Vereine), Bühlstraße 
2, 89613 Oberstadion 
Teilnehmerzahl: 8 Personen 
Kursleiter: R. Manz und K. Post, beide Krippen-
baumeister 
Kursgebühr: 195,00 € + Materialkosten 55,00 € 
(ohne Botanik, Elektrik und Figuren). 
Anmeldung bitte unter Tel. 0178/1062064 oder 
per E-Mail: krippenvereinoberstadion@gmail.com. 
 
 

I N S E R A T E 
 

 

 
 

Gemeinde Obermarchtal 
 

Reinigungskraft (m/w/d) gesucht 
 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt  

eine zuverlässige Reinigungskraft (m/w/d) 
im Rahmen einer versicherungspflichtigen      
Beschäftigung für unseren Kindergarten und als 
Urlaubs- und Krankheitsvertretung für andere      
gemeindeeigene Gebäude. 
 

Haben Sie Interesse, dann melden Sie sich bei der 
Gemeindeverwaltung Obermarchtal, Hauptstraße 
21, 89611 Obermarchtal oder per E-Mail: 
gemeinde@obermarchtal.de 
Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne 
telefonisch unter 07375/205 zur Verfügung. 
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Landwirtschaftliche Grundstücke 
Gemarkung Reutlingendorf, 

Obermarchtal, Zwiefaltendorf, 
zu kaufen gesucht. 
Tel. 0172-1432290 

 

 
 

Geflügelauslieferung 
 

Junghennen usw. bitte vorbestellen! 
 

Verkaufstermine: 
Mittwoch, 16.08.2023 
Mittwoch, 13.09.2023 

 

Emeringen, Rathaus 10:00 Uhr 
Obermarchtal, Brunnen 10:30 Uhr 

 

Geflügelzucht J. Schulte 
Tel.: 05244/8914 

www.gefluegelzucht-schulte.de 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

Gemeinde Emeringen 

Alb-Donau-Kreis 

Ausschreibung der Stelle der/des ehrenamtlichen Bürgermeisters/Bürgermeisterin 

Die Stelle des/der ehrenamtlichen 

Bürgermeisters/Bürgermeisterin 

der Gemeinde Emeringen mit derzeit 167 Einwohner ist wegen vorzeitigen Ausscheidens aus dem 
Amt des bisherigen Amtsinhabers neu zu besetzen. Die Amtszeit beträgt 8 Jahre. Die Besoldung 
richtet sich nach den gesetzlichen Bestimmungen. 

Die Wahl findet am Sonntag, dem 15.10.2023, eine eventuell notwendig werdende Stichwahl am 
Sonntag, dem 29.10.2023 statt. 

Wählbar sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des Grundgesetzes und Staatsangehörige eines 
anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union (Unionsbürgerinnen/Unionsbürger), die vor der 
Zulassung der Bewerbungen in der Bundesrepublik Deutschland wohnen. Die Bewerberinnen/Be-
werber müssen am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet haben und müssen die Gewähr dafür 
bieten, dass sie jederzeit für die freiheitliche demokratische Grundordnung im Sinne des Grundge-
setzes eintreten. Nicht wählbar sind die in § 46 Abs. 2 und in § 28 Abs. 2 i. V. m. § 14 Abs. 2 der 
Gemeindeordnung genannten Personen. 

Bewerbungen können frühestens am Tag nach dieser Stellenausschreibung und spätestens am 
Montag, dem 18.09.2023, 18.00 Uhr, schriftlich bei dem Vorsitzenden des Gemeindewahlaus-
schusses, Herr Josef Renner, Bürgermeisteramt Emeringen, Lederstraße 2, 88499 Emeringen, ver-
schlossen mit der Aufschrift „Bürgermeisterwahl“ eingereicht werden.  

Der Bewerbung sind folgende Unterlagen beizufügen oder spätestens bis zum Ende der Einrei-
chungsfrist (siehe oben) nachzureichen: 

- 10 Unterstützungsunterschriften von im Zeitpunkt der Unterzeichnung wahlberechtigten 
Personen einzeln auf amtlichen Formblättern (Formblätter werden auf Anforderung der Be-
werberin/ des Bewerbers unter Angabe des Namens und der Hauptwohnung von der Ge-
meinde Emeringen, Lederstraße 2, 88499 Emeringen kostenfrei ausgegeben); 

- eine für die Wahl von der Wohngemeinde der Hauptwohnung der Bewerberin/des Bewer-
bers ausgestellte Wählbarkeitsbescheinigung auf amtlichem Vordruck; für Sonderfälle gel-
ten die Bestimmungen nach § 10 Abs. 3 KomWG in der Fassung vom 1. September 1983, 
zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 4. April 2023 (GBl. S: 137,139) 

- eine eidesstattliche Versicherung der Bewerberin/des Bewerbers, dass kein Ausschluss von 
der Wählbarkeit nach § 46 Abs. 2 Gemeindeordnung vorliegt, auf amtlichen Vordruck; 

- Unionsbürgerinnen/Unionsbürger müssen außerdem zu ihrer Bewerbung eine weitere ei-
desstattliche Versicherung auf amtlichem Vordruck abgeben, dass sie die Staatsangehörig-
keit ihres Herkunftsmitgliedstaates besitzen und in diesem Mitgliedstaat ihre Wählbarkeit 
nicht verloren haben. In Zweifelsfällen kann auch eine Bescheinigung der zuständigen Ver-
waltungsbehörde des Herkunftsmitgliedstaats über die Wählbarkeit verlangt werden. Ferner 
kann von Unionsbürgerinnen/Unionsbürgern verlangt werden, dass sie einen gültigen Iden-
titätsausweis oder Reisepass vorlegen und ihre letzte Adresse in ihrem Herkunftsmitglied-
staat angeben. 

Die Bewerbung umfasst im Falle einer notwendig werdenden Stichwahl auch die Teilnahme an der 
Stichwahl. Eine Rücknahme der Bewerbung nach der ersten Wahl ist nicht möglich (§ 10a Abs. 1 
des Kommunalwahlgesetzes). 

Ort und Zeit einer eventuellen persönlichen Vorstellung in einer öffentlichen Versammlung werden 
den Bewerberinnen und Bewerbern rechtzeitig mitgeteilt. 

Der derzeitige Stelleninhaber bewirbt sich nicht mehr. 
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Interkommunales Gewerbegebiet Munderkingen 
Landkreis Alb-Donau 

B e k a n n t m a c h u n g 

der Haushaltssatzung und des Haushaltsplans 
des Zweckverbands Interkommunales Gewerbegebiet Munderkingen 

für das Haushaltsjahr 2023 

I. Aufgrund des § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) i.d.F. vom 
16.07.1998 (Ges.Bl.S. 418) und von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg i.d.F. vom 27.07.2000 (Ges.Bl. S. 581) hat die Verbandsversammlung am  
22.05.2023  folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 beschlossen: 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 

Der Haushaltsplan wird festgesetzt 

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen  

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 195.363 € 

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von -195.363 € 

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 0 € 

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0 € 

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0 € 

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0 € 

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von 0 € 

 

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen  

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 149.650 € 

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von -131.600 € 

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushalts 
 (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 

18.050 € 

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 0 € 

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von 0 € 

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
 Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von 

0 € 

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf 
 (Saldo aus 2.3 und 2.6) von 

18.050 € 

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0 € 

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von -133.850 € 

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
 Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 

-133.850 € 

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 
 Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von 

-115.800 € 

 

§ 2 Kreditermächtigung 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 

Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf  0 €. 
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§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen 

von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für 

Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten 

(Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf 0 €. 

 

§ 4 Kassenkredite 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 100.000 €. 

 

§ 5 

Der Verband erhebt im Haushaltsjahr 2023 eine Verwaltungs- und 
Betriebskostenumlage (gemäß § 11 Abs. 1 und 2 der Verbandssatzung) 

in Höhe von vorläufig   147.000 €. 

 

§ 6 Stellenplan 

Der dem Haushaltsplan beigefügte Stellenplan ist Bestandteil dieser Haushaltssatzung. 

 

II. Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis hat mit Erlass vom 22.06.2023 die Gesetzmäßigkeit der 
von der Verbandsversammlung am 22.05.2023 beschlossenen Haushaltssatzung mit dem 
Haushaltsplan für das HJ 2023 bestätigt. Die erforderliche Genehmigung zu der Festset-
zung in § 4 der Haushaltssatzung (§ 18 GKZ i.V.m. § 89 Abs. 3 GemO) hat die Rechtsaufsichts-
behörde erteilt. Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 wird hiermit 
öffentlich bekanntgemacht. 

III. Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung o-
der aufgrund der Gemeindeordnung beim Erlass der vorstehend bekannt gemachten Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch 
innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber dem Zweckver-
band geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist 
zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 

IV. Auslegung des Haushaltsplans 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 liegt gem. § 81 Abs. 3 der Gemeindeord-
nung an sieben Tagen und zwar 

von Montag, den 11.09.2023 bis Dienstag, den 19.09.2023 

je einschließlich in der Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen, 89597 Munderkingen 
Marktstraße 7, Zimmer Nr. 16, während der üblichen Dienststunden zur Einsichtnahme 
öffentlich aus. Bitte vereinbaren Sie zur eventuellen Einsichtnahme telefonisch einen Ter-
min. 

Munderkingen, den 03.08.2023 

gez. BM Wiest 
Stv. Verbandsvorsitzender 

 


